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Motion
über den Umgang mit Eigenkapital
(Ergänzung des Finanzleitbildes)

eröffnet am 18. Juni 2007

Der Regierungsrat wird aufgefordert, das Finanzleitbild aus dem Jahr 2006 mit einer
Position bezüglich Umgang undVerwendung von Eigenkapital zu ergänzen.

Begründung:
Dank der erfolgreichen Finanzpolitik der letzten Jahre konnte der Kanton Luzern
erstmals seit vermutlich vielen Jahrzehnten mit demAbschluss der Rechnung 2006
Eigenkapital in Millionenhöhe bilden. Der Umgang mit dieser Bilanzkomponente
ist in unserem Kanton entsprechend noch nicht gefestigt.Wir vermuten, dass schon
bald die ersten Begehren zur Verwendung des Eigenkapitals gestellt werden. Bevor
ein konkretes Begehren behandelt wird, soll nach unserer Ansicht zunächst die
Grundsatzdebatte über den Umgang und die Verwendung mit Eigenkapital erfol-
gen.

Im Finanzhaushaltgesetz (SRL Nr. 600) ist bezüglich Eigenkapital nur wenig zu
finden. Es ist definiert, dass ein Aufwandüberschuss einem allfälligen Eigenkapital
belastet werden kann bzw. dass im Fall eines Ertragsüberschusses nach der Ab-
tragung des Bilanzfehlbetrages zusätzlicheAbschreibungen vorgenommen werden
oder eben ein frei verfügbares Eigenkapital gebildet werden dürfe.

Im gültigen Finanzleitbild aus dem Jahr 2006 ist wegen der bisher nicht an-
stehenden Fragestellung der Begriff Eigenkapital bzw. der Umgang damit schon gar
nicht enthalten. Nebst der verpflichteten Darstellung im Finanzhaushaltgesetz ist
nach unserer Auffassung die angenehme Fragestellung des künftigen Umgangs mit
Eigenkapital unseres Kantons zwingend zu ergänzen.



Ohne die kommende Diskussion vorwegzunehmen, sollen unseres Erachtens
unter anderem die folgenden Umstände definiert werden:
– Wie weit darf Eigenkapital als Risikokapital für künftige Rechnungsabschlüsse

einkalkuliert werden?
– Darf das Eigenkapital für spezielle Verwendungszwecke eingesetzt werden? Die

möglichen Begehrlichkeiten könnten künftig wie folgt gestellt werden: Das
vorhandene Eigenkapital soll die laufende Investitionspolitik für Bauten und
Anlagen im Sinn eines tiefer angesetzten Selbstfinanzierungsgrades unterstüt-
zen. Das vorhanden Eigenkapital soll ein einmaliges Grossprojekt finanzieren.
Welche Eigenschaften sollen dann ein solches Projekt kennzeichnen?
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